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Liebe Schützenbrüder!

In diesem Jahr möchte unsere Bruderschaft wieder Ihr traditionelles

K i n d e r s c h ü t z e n f e s t
am Sonntag, dem 17. Juni 2007 feiern. Es können alle Jungen und Mädchen ab 6 Jahre, die in Borth,
Wallach oder Spilling wohnen – auch wenn der Vater kein Bruderschaftsmitglied ist – am Preisschießen
teilnehmen.

Der Kostenbeitrag beträgt für ein Einzelkind 1,50 G und für zwei oder mehr Geschwister 2,50 G. Er ist vor
dem Schießen zu entrichten. Hier werden den Kindern auch Verzehrgutscheine ausgehändigt.

Wir wollen das Kinderschützenfest mit einem Gottesdienst am Sonntag, dem 17. Juni 2007, um 9.30 Uhr
in unserer Kirche beginnen. Im Anschluss daran beginnt dann das spannende Preisschießen, an dem
alle Kinder teilnehmen dürfen; am Königsschießen dann aber nur die Jungen der Mitglieder der
St. Evermarus-Schützenbruderschaft.

Nach erfolgtem Königsschuss und anschließender Proklamation des neuen Königspaares findet direkt –
ohne große Unterbrechung der Umzug mit dem neuen Königspaar und Throngefolge, allen anderen
Kindern und dem Tambour- und Fanfarencorps Ossenberg durch die Straßen Borths statt. Auf der Fest-
wiese werden danach Kaffee, Kuchen und Getränke gereicht. Im  Anschluss daran werden die beim Preis-
schießen geschossenen Preise verteilt. Unsere Jungschützen haben wieder einiges vorbereitet. Die
SCATT-Anlage (Infrarotschießen) der Schießabteilung steht allen Interessierten zur Verfügung.

Das Ende der Veranstaltung ist gegen 18.00 Uhr.

Hauptamtlicher Leiter ist unser Schützenbruder Herbert Hollax.

Wir laden „Jung und Alt“ aus „Nah und Fern“ zu unserem Kinderschützenfest bei hoffentlich gutem
Wetter herzlich ein. Für Speisen (auch über Mittag), Getränke, Unterhaltungsmusik sowie Spiel und Spaß
ist von „Früh bis Spät“ gesorgt.

Mit freundlichem Schützengruß                                                                                Borth, den 7. Juni 2007

DER VORSTAND


